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Der Frühling naht! 
Frühjahrsmarkt leider erst wieder 2022 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

natürlich wäre es schön, wenn in diesem Jahr unser Frühjahrsmarkt stattfinden könnte, 
wenn unser Team von Tourismus & Kultur Ihnen die Vielfalt der Stände, ein breites 
Angebot an Waren und ein tolles musikalisches Programm hätte präsentieren können. 
Das klappt leider nicht. Doch es gibt Hoffnung auf den Herbstmarkt – freuen wir uns 
gemeinsam darauf! 

Der Frühling kommt trotz Allem!  
Genießen Sie die ersten warmen Sonnenstrahlen beim Spaziergang im Seepark, beim 
Blick ins Maintal auf der Freudenburg (ein Fläschchen Stadtsekt im Gepäck) oder bei 
einer Wanderung nach Boxtal, Ebenheid, Rauenberg und Wessental. Unsere Schutzhütte 
über dem Stundenstein wurde unter Mithilfe der Aktiv-Senioren renoviert und ist ein 
wunderbares Rastplätzchen oder Sie schwingen sich auf das Fahrrad, auf den Mainrad-
weg oder den „Sportiven“ durch den Wald. 
Voraussichtlich wird auch bald die Ausstellung „LEBE-WESEN“ Aquarelle von Barbara 
Grimm in der Amtshausgalerie gezeigt werden können – absolut sehenswert, wir infor-
mieren Sie rechtzeitig darüber. 
 
Wir blicken hoffnungsvoll nach vorne und erwarten den Frühling. Ein passendes Gedicht 
für Sie haben ich auch ausgesucht – eine liebgewonnene Tradition. 
 
 
Ihr Bürgermeister Roger Henning 
 

Februar - März 
 
Februar, vereinzelt weiße Flecken 
liegen einsam auf Weg und Land. 
Der Schnee des Winters Weggenossen; 
zögernd, verlässt er Feld und Land. 
 
Dunkel, grau die weiten Straßen 
nur so kurz der Sonne helles Licht, 
es ist als wollt die Seele blicken 
in ihr eigen, müdes Angesicht. 
 
Doch dann schwebt die wilde Taube 
auf den Ästen, leicht und wunderbar; 
Maiglöckchen, so duftend, sie verkündet - 
Frühling, so ersehnet, bald wird er wahr! 
 
Und ihr Lieben, in euren Herzen, 
wohnet Leid, doch auch das Glück; 
habt Hoffnung, nur nicht verzagen, 
Mut und Liebe - alles kehrt zurück! 

(Reinhard Blohm - Brettin 2005)  
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

IHRE ORTSVORSTEHER – AUCH IN PANDEMIEZEITEN SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR

Ebenheid: 
Ortsvorsteher Siegfried Berg, Hartigstr. 4, 97896 Freudenberg, Tel.: 09378 99981, 
Gemeindezentrum Ebenheid, Finkenstraße 4, 97896 Freudenberg, Tel.: 09378 908115
Sprechzeiten: 18.30 – 19.00 Uhr.
Boxtal: 
Ortsvorsteher Rolf Döhner, Kindergartenstraße 10, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 1518,
Gemeindezentrum Boxtal, Kirchstraße 10, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 231,
Fax.: 09377 231 
Sprechzeiten: Jeden Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr
Rauenberg:
Ortsvorsteher Siegbert Weis, Schulstraße 20, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 1224, 
Rathaus Rauenberg, Schulstraße 5, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 233, 
Fax.: 09377 233 
Sprechzeiten: Dienstags 14-tägig, gerade Kalenderwoche, von 16:00 bis 17:00 Uhr
Wessental:
Ortsvorsteher Roland Hildenbrand, Alte Steige 6, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 1367, 
Rathaus Wessental, Mühltalstraße 7, 97896 Freudenberg, Tel.: 09377 234, 
Fax.: 09377 234 
Sprechzeiten: Mittwochs 14-tägig, gerade Kalenderwoche, von 17:00 bis 17:30 Uhr

- Anzeige -

Das Mannheimer Energieunternehmen – MVV 
EINLADUNG ZUR BÜRGERINFORMATION: ERRICHTUNG EINER PHOTOVOLTAIK- 
ANLAGE IM FREUDENBERGER ORTSTEIL RAUENBERG  
 
Das Mannheimer Energieunternehmen MVV plant im Ortsteil Rauenberg die Errichtung 
einer Freiflächen-Photovoltaik-Anlage innerhalb der im Flächennutzungsplan-Entwurf der 
Stadt Freudenberg dargestellten Sonderbaufläche Photovoltaik. Über die Details des Vor-
habens können sich die Bürgerinnen und Bürger frühzeitig persönlich informieren.  
 
Aufgrund der aktuellen Pandemie-Bedingungen ist aktuell leider nur eine haushaltsweise 
Information über das Projekt möglich. Interessierte Bürger können am Samstag, 13. März 
2021 zwischen 9:00-17:00 Uhr Termine (ca. 15-20 min) mit den Mitarbeitern der MVV ver-
einbaren. Für die Terminreservierung und Anmeldung bitten wir Sie, sich am 8. und 9. 
März jeweils zwischen 9:00-16:00 unter der Telefonnummer 0621-290-2910 zu melden. 
Der Treffpunkt an dem darauffolgenden Samstag wird Ihnen bei Anmeldung mitgeteilt. 
 
Sollte es das Infektionsgeschehen am 13. März zulassen, eine Bürgerinformation mit Teil-
nehmern aus mehreren Haushalten durchführen zu können, würden wir rechtzeitig den 
angemeldeten Bürgern Ort und Zeit der Veranstaltung mitteilen.  
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Datenübermittlung an öff entlich-rechtl. Religionsgemeinschaften, 
Melderegisterauskünfte an Parteien und Wählervereinigungen, 
Veröff entlichung von Alters- und Ehejubiläen, Veröff entlichung von 
Einwohnerbüchern und Datenübermittlung an das Bundesamt für 
Personalmanagement der Bundeswehr
Die Meldebehörde darf nach § 42 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) einer öff entlich-
rechtlichen Religionsgemeinschaft Daten Ihrer Mitglieder übermitteln. 
Sie darf nach § 42 Abs. 2 BMG von Ehegatten, minderjährigen Kindern und Eltern 
minderjähriger Kinder, die nicht derselben oder keiner öff entlich-rechtlichen Reli-
gionsgemeinschaft angehören ebenfalls Daten (in geringerem Umfang allerdings) 
übermitteln. 
Dieser Übermittlung nach § 42 Abs. 2 BMG können betroff ene Personen nach Abs. 3 
widersprechen. Das Widerspruchsrecht erstreckt sich jedoch nicht auf die Übermittlung 
der Tatsache, dass der Ehegatte einer steuererhebenden Religionsgemeinschaft 
angehört. Der Widerspruch ist an die Stadt Freudenberg –Bürgerbüro-, Hauptstr. 152, 
97896 Freudenberg zu richten. 
Nach § 50 Abs. 1 BMG darf die Meldebörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Familiennamen, 
Vornamen, akad. Grade und Anschriften von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtstage dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. 
Nach § 50 Abs. 2 BMG darf die Meldebehörde Auskünfte an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Dabei wird Auskunft 
über Familiennamen, Vornamen, akad. Grade, Anschriften sowie Datum und Art des 
Jubiläums erteilt. In Freudenberg werden Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag und 
jeder fünfte weitere Geburtstag und Ehejubilare ab der Goldenen Hochzeit veröff entlicht.
Nach § 50 Abs. 3. BMG darf die Meldebehörde Adressbuchverlagen zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft über deren Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilen. Die übermittelten Daten 
dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden. 
Einwohner, die eine Übermittlung ihrer o.g. Daten nicht wünschen, können dies nach 
§ 50 Abs. 5 BMG durch schriftliche Mitteilung oder persönliche Vorsprache gegenüber 
der Stadt Freudenberg –Bürgerbüro-, Hauptstr. 152, 97896 Freudenberg erklären. Der 
Widerspruch wirkt sich dauerhaft, auch für die Folgejahre, aus.
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial übermittelt die Meldebe-
hörde nach § 58 c Soldatengesetz einmal jährlich bis zum 31. März Daten zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden an 
das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr. Es werden Familienname, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift weitergegeben. 
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die betroff ene Person ihr nach § 36 Abs. 2 
BMG widersprochen hat. Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind an die Stadt 
Freudenberg -Bürgerbüro-,Hauptstr. 152, 97896 Freudenberg, zu richten.

         Freudenberg, den 04.03.2021

         Stadt Freudenberg
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Der Forstbetrieb  
der Stadt Freudenberg am Main informiert 

 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG AN ALLE PRIVATEN WALDBESITZER 
AUF DEN GEMARKUNGEN DER STADT FREUDENBERG 

Hinweis nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbekämpfung. 

Der Forstbetrieb der Stadt Freudenberg weist darauf hin, dass nach den 
Bestimmungen des Landeswaldgesetzes und des Pflanzenschutzgesetzes die 
Waldbesitzer verpflichtet sind, zur Abwehr von Waldschäden, insbesondere der 
Ausbreitung der Borkenkäfer, (Buchdrucker, Kupferstecher) folgende Maßnahmen 
durchzuführen: 

 Einschlag aller vom Borkenkäfer befallenen Bäume. 

 Kontrolle der verbleibenden „gesunden“ Bestände, und bei herunterfallen-
den Nadeln und Rindenverlust erneut sofortiger Einschlag. 

 Aufbereiten des eingeschlagenen Holzes zum Verkauf außerhalb des Wal-
des, oder Abtransport des Holzes zur privaten Verwendung außerhalb des 
Waldes. 

 Beseitigung des verbleibenden befallenen Kronenmaterials durch Häck-
seln, oder vollständige Be- und Verarbeitung (Harvester). 

Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt der Forstbetrieb der Stadt Freudenberg  
gem. § 68 Abs. 1 LWaldG eine 

Frist bis spätestens 01.04.2021 

Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit einer forstaufsichtlichen 
Anordnung rechnen, deren Umsetzung erzwungen werden kann. 

Freudenberg, den 04.03.2021 
 

 
Bitte beachten Sie: 

 Diese öffentliche Bekanntmachung ist eine amtliche Mitteilung und gilt für 
alle Waldbesitzer auf allen Gemarkungen der Stadt Freudenberg auch ohne 
persönliches Anschreiben, ebenso für außerhalb Freudenbergs wohnende 
Waldbesitzer. 

 
Lars Kaller 
Revierleiter Freudenberg 
Telefon: 0175/2230284 



-6-

****

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Rauenberg:
15.03.2021 Herrn Rudolf Karl Blümel zum 70. Geburtstag

ALTPAPIER UND WERTSTOFFSÄCKE WERDEN GEMEINSAM ABGEHOLT

Nach Mitteilung des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis erfolgt die Abholung
der gelben Wertstoff säcke zum gleichen Zeitpunkt wie die Papierabfuhr und zwar in

Freudenberg, Ebenheid, Rauenberg und Wessental
am   Donnerstag, den 11. März 2021
und in Boxtal
am   Freitag, den 12. März 2021

In Freudenberg und Boxtal wird mit der Papierstraßensammlung bereits morgens ab 
6.00 Uhr begonnen.

IMPRESSUM:
Herausgeber: Stadt Freudenberg. 
Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröff entlichungen der Stadtverwaltung ist der 
Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt.
Stadt Freudenberg im Internet: www.freudenberg-main.de, Tel. 09375 - 9200-0
E-Mail: amtsblatt@freudenberg-main.de
Druck: AULA-DRUCK GmbH, Furtwänglerweg 30, 63911 Klingenberg, 
Tel. 09372-2580, Fax 09372-2880, E-Mail: info@aula-druck.de
Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine Gewähr. 
Von uns entworfene Anzeigen können nur mit schriftlicher Genehmigung nachgedruckt werden. 
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
BILDNACHWEIS: © Stadt Freudenberg

****

GEPLANTE SITZUNGEN DER STADT FREUDENBERG

Die nächste Sitzung des Techn. Ausschusses ist geplant für
  Montag, den 08.03.2021 um 18.00 Uhr
  in der Baracke an der Lindtalschule
Bitte beachten Sie die Tagesordnung an den Aushangkästen der Stadt Freudenberg.
Die allgemeinen Hygienerichtlinien sowie das Abstandgebot können in der Baracke 
eingehalten werden. Bitte beachten Sie zusätzlich, dass die Zahl der Besucherplätze 
auf 8 begrenzt ist. Die Besucher haben zu Beginn der Sitzung ihre Kontaktdaten in einer 
Liste zu vermerken. 
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MITTEILUNGEN

CARITASSOZIALDIENST

Der Caritasverband im Tauberkreis e.V. steht als Anlaufstelle für Fragen der Sozialberatung 
und zu Angeboten der Aktion Gemeinsinn zur Verfügung. Die Mitarbeiterin, Frau 
Brigitte Stahl, ist jeden Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Außenstelle in 
Wertheim, Bismarckstr. 1 persönlich anwesend und in dieser Zeit auch unter der 
Telefonnummer 09341/9220-1214 erreichbar.
In der aktuellen Situation bitten wir Sie aber, auf jeden Fall mit Frau Stahl Kontakt 
aufzunehmen unter der Telefonnummer: 09341/9220-1036 oder per Mail: b.stahl@
caritas-tbb.de, damit geklärt werden kann, ob ein persönlicher Beratungstermin sinnvoll 
ist. 

ONLINE-WORKSHOPS FÜR DIE ERSTEN SCHRITTE AUF DEM WEG VON DER FAMILIE 
ZURÜCK IN DEN BERUF, START AM 5. MÄRZ

Unter dem Motto „Perspektive Wiedereinstieg – endlich ich!“ bietet die Agentur für 
Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim sechs Online-Workshops an. Diese sind 
für Interessierte eine gute Gelegenheit, über sich selbst sowie die eigenen Ziele 
nachzudenken und die ersten Schritte in Richtung berufl ichen Wiedereinstieg zu gehen. 
Dabei entscheidet Jede bzw. Jeder für sich, ob sie bzw. er an einem oder mehreren 
Terminen teilnehmen möchte. Die Teilnahme ist bequem von zu Hause aus möglich. 
Dabei stört es auch nicht, wenn die Kinder hör- und sichtbar sind.
Die Workshops fi nden immer von 9 bis 10 Uhr statt. Weitere Informationen gibt es 
bei Susanne Ehrmann unter Telefon 0791 9758-321 sowie bei Verena Kraus unter 
Telefon 09341 87-200). Die Teilnahme ist kostenfrei, die Plätze sind jedoch begrenzt. 
Anmeldungen sind per E-Mail unter SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de 
erforderlich. Die Workshops fi nden online mit einem gut zu bedienenden Tool statt. 
Erforderlich ist ein internetfähiges Endgerät (PC, Laptop, Tablet, Smartphone) Die 
Zugangsdaten werden mit der Anmeldebestätigung versandt.  

Mehr Prämie für mehr  
Bausparer!*
Verbesserte Wohnungsbauprämie – 
auch für Sie? 
Fragen Sie uns. 

* Es gelten Fördervoraussetzungen

Wir sind gerne für Sie  

da! Ihr Beratungsteam  

in Wertheim.

Tel. 09342 21561 

Wertheim@LBS-SW.de- A
nz

ei
ge

 -
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INDIKO - INNOVATIVE KRISENBEZWINGER IM HANDWERK GESUCHT!
Die Corona-Pandemie verlangt Betrieben zwar größte Flexibilität ab, kann aber 
auch ein Innovationstreiber sein: In den vergangenen Monaten sind im Handwerk 
innovative Produkte, neue Dienstleistungen und Gewerke übergreifende Kooperationen 
entstanden - und dies oftmals fernab der öff entlichen Wahrnehmung. INDIKO steht 
für innovative, digitale Geschäftsmodelle und Kooperationsansätze, die Betriebe als 
strategische Antwort auf die Herausforderungen durch Covid-19 entwickelt haben. Das 
Projekt hat eine Laufzeit bis Dezember 2021 und wird vom baden-württembergischen 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau gefördert.
Gemeinsam mit den sieben anderen baden-württembergischen Handwerkskammern 
sucht die Handwerkskammer Heilbronn-Franken Best-Practice-Beispiele aus den 
verschiedenen Gewerken, unabhängig von deren Unternehmensgröße, in der Region. 
Die Innovationsfähigkeit des Handwerks soll dadurch ins Licht der Öff entlichkeit gerückt 
werden und es soll gleichzeitig das Unternehmertum im Handwerk beworben werden.
Handwerksbetriebe, die die Endauswahl des Projektes erreichen, bekommen 
beispielsweise mit einem Imagefi lm und einem Portrait auf den Internetseiten des 
baden-württembergischen Handwerks eine entsprechende mediale Aufmerksamkeit. 
Im Sinne des gegenseitigen Lernens können sich die Unternehmen über die Grenzen 
der Region hinaus mit anderen Handwerksbetrieben in Baden-Württemberg vernetzen 
und bei einer Abschlussveranstaltung kennenlernen.
Weitere Informationen
Interessierte Betriebe können sich bewerben. Weitere Informationen zum Projekt 
sowie das Bewerbungsformular gibt es unter: www.hwk-heilbronn.de/Indiko. Fragen 
beantwortet Monika Dietrich, Abteilungsleiterin Unternehmensberatung, Telefon: 07131 
791-170, E-Mail: Monika.Dietrich@hwk-heilbronn.de.
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GRUNDBODENUNTERSUCHUNG STEHT WIEDER AN – KREISBAUERNVERBAND BIETET 
KOSTENGÜNSTIGE BODENUNTERSUCHUNG FÜR MITGLIEDER

Laut Düngeverordnung müssen alle Flurstücke/Schläge ab 1,00 ha mit 
Ausnahme von reinen Weidefl ächen, mindestens alle 6 Jahre untersucht werden 
(=Grundbodenuntersuchung). Der Kreisbauernverband bietet seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit die Bodenproben kostengünstig untersuchen zu lassen. Empfohlen wird die 
Untersuchung auf alle Grundnährstoff e (PH-Wert, Phosphor, Kalium und Magnesium). 
Der Landwirt erhält vom Untersuchungslabor eine kostenlose Düngeempfehlung für die 
gesamte Fruchtfolge, nach den einzelbetrieblichen Erträgen. Damit ist unter anderem 
ein wirtschaftlicher Düngereinsatz möglich.
An der Geschäftsstelle in Tauberbischofsheim und Niederstetten können Unterla-
gen, Bohrstöcke und Probentüten abgeholt werden. Der Versand erfolgt kostenlos 
durch den Kreisbauernverband an das Vertragslabor. Kontakt nehmen Sie bitte in 
Tauberbischofsheim unter Tel. 09341/92540 und in Niederstetten unter 07932/8152 
auf. Die Aktion ist zeitlich nicht begrenzt.

MIT DÄMMUNGEN HEIZKOSTEN UND CO2-EMISSIONEN VERRINGERN
ZUKUNFT ALTBAU: NEUE FÖRDERUNG MIT VERBESSERTEN BEDINGUNGEN

Gut gedämmte Gebäude geben rund fünfmal weniger Wärme ab als schwach gedämmte. 
Das spart Heizkosten ein, erhöht den Wohnkomfort und beugt gesundheitsschädlicher 
Schimmelbildung vor. Hauseigentümer sollten für die Fassade Dämmstoff dicken von 
14 bis 24 Zentimetern einplanen. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Dabei kann vielfach 
die bestehende Dämmschicht weiter genutzt werden. Die sogenannte Aufdopplung 
reduziert die Dicke der neu anzubringenden Dämmschicht, der Wärmeschutz entspricht 
aber trotzdem dem einer zeitgemäßen Dämmung. Die neue Bundesförderung für 
effi  ziente Gebäude (BEG) gewährt für eine Dämmung der Außenwand Zuschüsse von 
bis zu 15.000 Euro pro Wohneinheit – 5.000 Euro mehr als bislang.

WINTERSCHÄDEN RECHTZEITIG ERKENNEN - SOLARANLAGEN-CHECK VOR DEM SOM-
MER SICHERT STROMERTRÄGE, AUCH SOLARSTROMSPEICHER SOLLTEN KONTROLLIERT 
WERDEN

Winterliche Witterungen können an Photovoltaik- und Solarthermieanlagen Schäden 
und Verunreinigungen hinterlassen. Wer auf Sonnenenergie vom eigenen Dach setzt, 
sollte deshalb im Frühjahr einen Solaranlagen-Check durchführen lassen. Auch wenn 
die Schäden von Weitem nicht sichtbar sind, können Niederschlag, Stürme und Frost 
Mängel an den Anlagen verursacht haben. Nur wer sie rechtzeitig beseitigen lässt, 
kann in der sonnenreichen Jahreszeit mit maximalen Erträgen rechnen. Die Inspektion 
übernehmen Fachleute. Ist ein Batteriespeicher im Haus, sollte dieser bei der Kontrolle 
ebenfalls überprüft werden. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de 
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZUM LEHRGANG „STAATLICH ANERKANNTE/R 
SOZIALFACHMANAGER/IN“ AM 22. MÄRZ 2021
Berufsbegleitende Ausbildung in Tauberbischofsheim oder neu auch als 
digitales Schulungsangebot ab dem 7. Mai 2021
Das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungswerk e.V. bietet ab dem 7. Mai 
2021 wieder die 2-jährige berufsbegleitende Ausbildung zum/zur „Staatlich anerkannte/r 
Sozialfachmanager/in“ an. Im Unterschied zu anderen ähnlichen Bildungsgängen 
erwerben Sie einen anerkannten Bildungsabschluss, der mit einer staatlichen Prüfung 
abschließt. Das Kolping Bildungswerk bietet die Ausbildung ab dem 7. Mai 2021 
berufsbegleitend in Tauberbischofsheim an, für diesen Kurs sind noch Plätze 
verfügbar. Das aktuelle Angebot ist als sogenannte hybride Veranstaltung konzipiert. 
Abhängig von der jeweiligen Coronalage werden die Lehrveranstaltungen in Präsenz 
oder über unsere Videoschulungsplattform stattfi nden.
Die Informationsveranstaltung fi ndet am 22. März 2021 um 18.30 Uhr ebenfalls 
in digitaler Form statt. Hierzu ist eine Anmeldung per E-Mail an tauber-bischofsheim@
kolping-bildung.de erforderlich.
Ausführliche Informationen, Beratung 
und Anmeldung ab sofort beim Kolping 
Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 
97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/ 9233-0, Fax 09341/9233-
50, E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-
bildung.de, weitere Informationen fi nden 
Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ 
auf unserer Homepage: www.kolping-
bildung.de 
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BERUFSWELT: MIT DEM WANDEL SCHRITT HALTEN DURCH WEITERBILDUNG, 
ONLINE-WORKSHOP AM 16. MÄRZ

Ganz gleich ob Strukturwandel, Digitalisierung, demografi scher Wandel oder auch 
Corona – der Arbeitsmarkt ist immer in Bewegung. Durch berufl iche Weiterbildung 
gelingt es, mit dem Wandel in der Berufswelt Schritt zu halten.  Das gilt insbesondere 
auch für Menschen, die den berufl ichen (Wieder-) Einstieg planen.
Im Online-Workshop mit Sabine Kunert fi nden Interessierte heraus, welche 
Weiterbildungen für sie Sinn machen und wo es passende Angebote gibt. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist 
per E-Mail unter SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch bei Susanne 
Ehrmann (0791 / 9758-321) oder bei Verena Kraus (09341 87-200) erforderlich.  
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim 
und das Regionalbüro für berufl iche Fortbildung, die mit dieser Reihe insbesondere 
auch Arbeitsuchende der Generation 45+ ansprechen möchten.

- Anzeige -

DATE MIT DER ZUKUNFT - AZUBI-SPEED-DATING MIT RUND 80 BETRIEBEN AUS 
DER REGION 
Wie soll es nach der Schule weitergehen? Für viele Schüler der Abschlussklassen wird 
diese Frage immer drängender. Aber Messen oder Berufsinfotage sind auch 2021 noch 
Mangelware. Eine Möglichkeit sich zu informieren, bietet das erste digitale Azubi-Speed-
Dating im Handwerk. Rund 80 Betriebe aus der ganzen Region Heilbronn-Franken 
stellen dabei auf einem Web-Portal ihre Ausbildungsplätze vor. Bewerber können sich 
die Angebote ab sofort ansehen.
Weitere Informationen zum Speed-Dating gibt es unter www.hwk-heilbronn.de/
speeddating oder bei Lisa Büchele, Telefon 07131 791-154, E-Mail: Lisa.Buechele@hwk-
heilbronn.de

****
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WÄRMEPUMPEN EIGNEN SICH AUCH FÜR BESTEHENDE GEBÄUDE
HAUSEIGENTÜMER MÜSSEN AUF ENERGETISCHEN ZUSTAND DES HAUSES ACHTEN
FÖRDERUNG FÜR WÄRMEPUMPEN 2021 AUF BIS ZU 50 PROZENT GESTIEGEN

Fast die Hälfte der neu errichteten Wohngebäude werden von Wärmepumpen 
beheizt. Im Bestand wächst der Trend zu den umweltfreundlichen Heizungssys-
temen ebenfalls. Dass die Wärmeerzeuger auch dort gut funktionieren und klima-
freundlich sind, zeigen neue Ergebnisse aus der Forschung. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten deshalb bei einem 
Heizungstausch prüfen lassen, ob die Technologie auch bei ihnen sinnvoll einsetzbar 
ist. Bedacht werden muss jedoch, dass äußere Faktoren für einen erfolgreichen Betrieb 
ebenfalls wichtig sind, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Das Haus sollte gut 
gedämmt sein und einen möglichst geringen Energiebedarf haben. Die Förderung von 
Wärmepumpen ist in diesem Jahr noch einmal gestiegen: Käufer erhalten bis zu 50 
Prozent der Investitionskosten. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft Altbau 
unter 08000 12 33 33 oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de 

TERMINE DER SCHADSTOFFSAMMLUNG IM MÄRZ: UMWELTMOBIL SAMMELT 
PROBLEMABFÄLLE EIN – SONDERAKTION DES AWMT
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) sammelt schadstoff haltige 
Problemabfälle aus privaten Haushalten im Rahmen einer Sonderaktion ein. Hierfür 
kommt das Umweltmobil in alle Städte und Gemeinden des Landkreises. Industrie, 
Handel und Gewerbe sind jedoch gesetzlich verpfl ichtet, ihren Sondermüll auf eigene 
Kosten durch Spezialfi rmen entsorgen zu lassen.
Die nächsten Termine sind am Samstag, 6. März, von 8 bis 9.30 Uhr in Bestenheid auf 
dem Spielplatz in der Breslauer Straße, von 10.15 bis 12.15 Uhr in Wertheim auf dem 
Parkplatz Schlößchen am Main und von 13.30 bis 15.30.

- Anzeige -
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NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 04.03. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Fr. 05.03. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Sa. 06.03. Main-Tauber-Apoth. Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
So. 07.03. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Mo. 08.03. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Di. 09.03. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Mi. 10.03. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Do. 11.03. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Fr. 12.03. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Sa. 13.03. Triefenstein-Apoth. Triefenstein, Homburgerstr. 11  09395/251
So. 14.03. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Mo. 15.03. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Di. 16.03. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Mi. 17.03. Main-Tauber-Apoth. Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Do. 18.03. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300

****

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 04.03. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str.26 09371/9895800
Fr. 05.03. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Sa. 06.03. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
So. 07.03. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Mo. 08.03. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Di. 09.03. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Mi. 10.03. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Do. 11.03. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Fr. 12.03. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Sa. 13.03. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
So. 14.03. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str.26 09371/9895800
Mo. 15.03. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Di. 16.03. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Mi. 17.03. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Mo. 08.03. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Ab 01. März haben wir für Sie unsere 
Sprechzeiten geändert: 

 
Mo 8:00 – 11:00 und 15:00 – 17:30  Offene Sprechstunde 
    15:00 – 18:00  Terminsprechstunde 
 

Di 8:00 – 11:00 und 15:00 – 17:30  Offene Sprechstunde 
 8:00 – 11:00 und 15:00 – 18:00  Terminsprechstunde 
 

Mi 8:00 – 11:00     Offene Sprechstunde 
 

Do 8:00 – 11:00 und 15:00 – 17:30  Offene Sprechstunde 
 

Fr 8:00 – 11:00      Offene Sprechstunde 
    14:00 – 16:00  Terminsprechstunde 
 
Die Hausärzte Freudenberg, Dr. Rechenberg & Schäfer, Scheuergasse 1,  
97896 Freudenberg, Tel. 09375/326, www.diehausaerzte-freudenberg.de, 
info@diehausaerzte-freudenberg.de    
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AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Wir verkaufen
Ihre Immobilie!
Sicher, zeitnah und zum besten Preis!

Verlassen Sie sich auf uns.
Telefon 09371/504-3280
www.volksbank-immobilien.online

- Anzeige -
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FREUDENBERGER TERMINE

Tag Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort Uhrzeit
So. 14.03.21 Stadt Freudenberg Landtagswahlen Wahllokale in 

den jeweiligen 
Wahlbezirken

08:00 - 
18:00

Wir freuen uns im Rahmen der Lockerungen der aktuellen Corona-Verordnung folgende 
Veranstaltungen unter Einhaltung der Hygiene-Vorschriften anbieten zu können:

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 5/2021
IST AM FREITAG, 12. MÄRZ 2021
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AUS DEN VEREINEN

Die für den  

20. März 2021 geplante Jahreshauptversammlung 

des Deutsch-Französischen Clubs kann leider aufgrund der Pandemie  
zu diesem Termin nicht stattfinden und wird verschoben. 

Es erfolgt eine Einladung zum neuen Termin. 

Deutsch-Französischer Club Freudenberg e. V.  
Die Vorstandschaft 
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Liebe Mitglieder,   
 
der Jahresbeginn liegt nun schon einige Wochen zurück und wir befinden uns derzeit leider immer 
noch im harten Lockdown. Gemäß den neuesten Beschlüssen der Bundesregierung wird dies auch 
noch bis mindestens 7. März 2021 so bleiben.   

Somit ändert sich auch für den Sport vorerst nichts. Die Ausübung ist demnach weiterhin nur alleine 
oder mit einer anderen, nicht im eigenen Haushalt lebenden Person, erlaubt. Auch müssen die 
Sportstätten weiterhin geschlossen bleiben. Gleiche gilt für die Gaststätten.  

Das Corona-Virus beschäftigt weiterhin die gesamte Welt. Durch die Dynamik kann sich die aktuelle 
Situation sehr schnell ändern und es können keine längerfristigen Vorhersagen gegeben werden. 
Somit können wir zum heutigen Stand auch keine Prognose abgeben, wie genau es in den 
nächsten Wochen beim SC weitergehen wird.  
 
Der Landessportverband Baden-Württemberg steht dabei in engem Austausch mit den zuständigen 
Ministerien und den Baden-Württembergischen Sportbünden. Die Vereine erhalten hier regelmäßig 
Informationen zur aktuellen Lage. Diese Informationen versuchen wir beim SC im Rahmen unserer 
Möglichkeiten auch zeitnah an die Mitglieder weiterzugeben. 
 
Die aktuelle Entwicklung der Infektionszahlen lässt hoffen. Wobei derzeit nicht klar ist, wie sich die 
Regierung in Sachen Amateursport positionieren wird. Derzeit gibt es leider weiterhin keine 
Perspektive. Wir hoffen aber, dass im März schrittwese wieder mit dem Trainingsbetrieb begonnen 
werden kann. Hier muss dann individuell geprüft werden, wo es für uns Sinn macht und was 
aufgrund der Vorgaben überhaupt möglich ist.     
 
Sicherlich kehrt langsam auch eine gewisse „Corona-Müdigkeit“ ein und wir sehnen uns alle nach 
etwas Normalität. Aber nur durch die Disziplin aller, können wir diese Krise bewältigen und 
schrittweise in die „neue Normalität“ zurückkehren. 
 
Auch wenn der Sport- und Gaststättenbetrieb wieder möglich ist, so wird dieser sicherlich erst 
einmal wieder von Auflagen und Verhaltensregeln begleitet sein. Wir werden uns also auch wieder 
auf viel Bürokratie und Organisation einstellen müssen. Ein vorsichtiger Kurs hat sich dabei bereits 
im Jahr 2020 bewährt.  
 
Jetzt noch eine gute Nachricht. Durch eine sorgfältige Liquiditätsplanung, diversen privaten 
Spenden und einer Förderung im Rahmen der Überbrückungshilfe für Kleine und mittelständische 
Unternehmen, konnten wir unsere finanzielle Situation zum Jahreswechsel etwas entspannen. Für 
die Spenden möchten wir uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bedanken.  
 
Zum Abschluss möchten wir darauf hinweisen, dass gemäß Vorstandsbeschluss die 
geplante Generalversammlung mit Neuwahlen am 26.03.2021 entfällt  und auf unbestimmte 
Zeit verschoben wird.  Diese werden wir wohl im Sommer auf unserem Sportgelände 
nachholen. 
 
Wir werden euch natürlich auch weiterhin über die aktuellen Entwicklungen auf dem Laufenden 
halten.  
 
Bleibt gesund ! 
 
Die Vorstandschaft                    Freudenberg, den 11.02.2021 



„Wenn Sie bis zum 31.12.2021 
zu uns wechseln erhalten Sie 
einen Wechselbonus von 50 €.“

Schnell anrufen und 
Wechselbonus schnappen*.
Rufen Sie uns an!
0 93 42 / 909 - 222
*Bruttopreis inkl. MwSt.

www.stadtwerke-freudenberg.de

Schnapp Dir 
den

 

  

- Anzeige -


